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Zitat von Ruhe

So war es bei mir auch. Der Amtsarzt war dann der Meinung, dass ich nicht dienstfähig
bis zur Pensionierung bin. Daher habe ich das entsprechende Gutachten nicht
bekommen. Ich habe die Stelle behalten als unbefristete Tarifbeschäftigte (bis ich dann
doch noch verbeamtet wurde).

Das habe ich ähnlich dann beim LBV mal nachgefragt und bin ausgelacht worden.

Als ich dann meine ersten Bezüger erhält als Beamtin habe ich nicht schlecht gestaunt.
Es waren einige 100€ mehr, auch nach Abzug der PKV und Pflegeversicherung.

Du schreibst, dass du deinen (ersten) AA-Besuch erst nach dem Erhalt der Planstelle hattest.
Zuvor bist du aber doch Beamter auf Widerruf im Referendariat, musstest du da nicht zum
Amtsarzt?
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